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Beiträge im Jahr 2023 an geschützte Naturobjekte

Gemäss unserem Beitragsreglement zahlt 
die Gemeinde auf entsprechendes schrift-
liches Gesuch hin jährliche Beiträge an 
Hecken, Feld- und Ufergehölze, wenn sie 
im Schutzplan verzeichnet sind, gewisse 
Bedingungen erfüllen und keine Öko-Bei-
träge des Bundes für die gleichen Flächen 
ausbezahlt werden. Bei Neuanlagen von 
Hecken, Feld- und Ufergehölzen sowie 
bei der Neupflanzung von Einzelbäumen, 
Baumgruppen und Alleen übernimmt die 
Gemeinde die Kosten für Pflanzen und 
Material. Wer für das Jahr 2023 einen 
entsprechenden Beitrag geltend machen 
will, kann bei der Gemeindeverwaltung 
ein Gesuchsformular beziehen. Dieses ist 
bis spätestens 31. März einzureichen.

Hochstammobstbäume: 
Bei Hochstammobstbäumen, welche im 
Richtplan Landschaft verzeichnet sind, 
übernimmt die Gemeinde bei einer Neu-
anlage ebenfalls die Material- und Pflanz-
kosten, wenn diese nicht anderweitig 
vergütet werden. Gleichzeitig leistet sie 
während den ersten fünf Jahre (ertragslo-
se Zeit) einen Beitrag von 15 Franken pro 
Baum und Jahr. Entsprechende Gesuchs-

formulare sind ebenfalls bei der Gemein-
deverwaltung zu beziehen und bis Ende 
März an den Gemeinderat zu richten.

Apfelbaumblüten
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Baubewilligung

Einwohnerdienste

• BG-2023-0006 Einbau Cheminée-
ofen, Neubau Aussenkamin

 Brüni Walter, Storchenackerstrasse 39, 
Lommis, Parz. 1135, Storchenackerstr. 
37

Agenda

Termine im März

 4. Samstag
  Holzgant, Katholische Kirch- 
  gemeinde Lommis, Kaawald
10. Freitag
  Hauptversammlung DV Weingarten
 11. Samstag
  Unterhaltung Männerchor, MZH
 12. Sonntag
  Volksabstimmung
 18. Samstag
  • Holzgant, Bürgergemeinde Lommis
  • Frühlingskonzert, Posaunenchor
 19. Sonntag
  Ökumenischer Suppenzmittag
 24. Freitag
  Generalversammlung MFGT
 25. Samstag
  Papiersammlung (DV Kalthäusern)
 28. Dienstag bis Freitag, 31.
  Kindertage Weingarten, Chrischona

Wir gratulieren

• zum 82. Geburtstag Herr Max 
Klemenz, Storchenackerstrasse 45, 
Lommis (16.03.1941)

• zum 80. Geburtstag Herr Huber-
tus Neff, Im Buech, 9506 Lommis 
(16.03.1943)

• zum 82. Geburtstag Herr Peter 
Schär, Sunnewiesstrasse 12, Weingar-
ten (20.03.1941)

• zum 87. Geburtstag Herr Peter 
Brunner, Oberdorfstrasse 20, Wein-
garten (31.03.1936)
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Dank geeigneter Tools werden Termine 
immer am Bildschirm angezeigt.
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Entsorgungen

KEINE FREMDSTOFFE wie Milch- und 
Getränkepackungen (Kehrichtsymbol), 
beschichtete Papiere, Tragtaschen, 
Kunststoffe usw. in die Papiersamm-
lung geben. Diese Materialien gehören 
in den Kehricht.

am Samstag, 25. März, bis 09.00 Uhr
durch den Dorfverein Kalthäusern

Altpapiersammlung

Nur saubere Papiere wie Zeitungen, Zeit-
schriften, Illustrierte, Drucksachen, Cou-
verts, Bücher ohne Umschlag, Telefonbü-
cher etc. gut gebündelt bis 09.00 Uhr an 
den Kehrichtsammelplätzen bereitstellen.
NICHT in Kartonschachteln, Papier, oder 
Plastiksäcken bereitstellen!
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Unentgeltlich und in Begleitung eines Er-
wachsenen dürfen Kinder zwischen 3-6 
Jahre von 09.30-11.00 Uhr ohne jegliche 
Verpflichtung daran teilnehmen.

Manuel Eppisser, 
Präsident TV Lommis

Turnverein Lommis

Moving Kids

Am 25. März 2023, ab 9.30 Uhr, findet 
unser bekanntes Moving Kids statt.

... gut gebündelt bis 09.00 Uhr an den 
Kehrichtsammelplätzen bereitstellen ...
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Einfache Steuer  
zu 100%

Prämien- 
verbilligung

bis Fr. 400.– Fr. 2´868.–
bis Fr. 600.– Fr. 2´148.–
bis Fr. 800.– Fr. 1´428.–

Einfache Steuer  
zu 100%

Prämien- 
verbilligung

bis Fr. 1´600.– Fr. 1´080.–

Krankenkassen-Prämienverbilligung 2023 (IPV 23)

Die Kantone gewähren gemäss dem Bun-
desgesetz über die Krankenversicherung 
(KVG) Versicherten in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen eine individu-
elle Prämienverbilligung. Um in den Ge-
nuss der IPV 23 zu kommen, ist im Kanton 
Thurgau ein Antrag zu stellen.
Den voraussichtlichen Bezügerkreis ha-
ben wir gemäss den rechtlichen Bestim-
mungen aufgrund der provisorischen 
Steuerrechnung 2022 per Stichtag 31. 
Dezember 2022 ermittelt. Für die Bezugs-
berechtigung der IPV 23 sind die persön-
lichen Verhältnisse am 1. Januar 2023 
massgebend. In diesen Tagen werden die 
Antragsformulare zum Bezug der IPV 23 
versandt. 
Für das Jahr 2023 haben sich die Ansätze 
für die Erwachsenen-IPV erneut erhöht:

Personen, welche ein steuerbares Vermö-
gen ausweisen, erhalten keine Prämien-
verbilligung.
Eltern welche ein steuerbares Vermögen 
aufweisen, erhalten für Ihre Kinder keine 
IPV. Alle übrigen Antragsteller erhalten für 
Kinder der Jahrgänge 2005 – 2022 
den folgenden Ansatz:

Die Leistung kann nur beansprucht wer-
den, wenn der Antragsteller für das Kind 
die Krankenkassenprämien bezahlt.

Auszahlung der IPV 23
Der definitive Anspruch und die Betrags-
höhe der Prämienverbilligung werden 
mit der Auszahlungsmitteilung schriftlich 
mitgeteilt. Es ist zu beachten, dass die 
Auszahlung aufgrund der gesetzlichen 
Bestimmungen seit 1. Januar 2014 ge-
samtschweizerisch direkt an die Kranken-
versicherer zugunsten der Obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung (OKP; Grund-
versicherung) erfolgt. Die Monatsprämie 
reduziert sich damit, sobald die Kranken-
kasse von der Überweisung Kenntnis hat 
und die Anrechnung vorgenommen ist. 
Ab Anfangs Juli 2023 erfolgen die 
ersten Auszahlungen an die Kran-
kenkassen.

Nach dem Stichtag 1. Januar 2023 Gebo-
rene sowie aus dem Ausland oder einem 
anderen Kanton zuziehende Personen 
sind erst im Folgejahr bezugsberechtigt. 
KurzaufenthalterInnen müssen ihren 
Anspruch spätestens 30 Tage vor ihrer 
Abreise ins Ausland bzw. vor Ablauf der 
Aufenthaltsbewilligung bei der Gemeinde 
unter Vorweisung des Versicherungsaus-
weises und Nachweis der Prämienbei-
tragszahlungen geltend machen. 

Prämienverbilligung Krankenkasse: Wer 
hat Anrecht?
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IPV 22 
WICHTIG: Bei Erhalt der Schlussrech-
nung für das Steuerjahr 2022 (übli-
cherweise im Frühjahr/Sommer 2023) 
empfehlen wir Ihnen nochmals Ihre 
Steuerfaktoren zu überprüfen. Sollten 
Sie aufgrund dieser in eine der drei 
Kategorien fallen, ist innert 30 Tagen 
seit Rechtskraft der Schlussrechnung 
eine Neubemessung der IPV 22 bei der 
Krankenkassenkontrollstelle zu beantra-
gen. In diesem Fall gilt die Ablauffrist 
bis zum 31.12.2022 nicht.

GrenzgängerInnen haben ihren Antrag 
auf Prämienverbilligung bis 31.12.2023 
bei derjenigen Gemeinde zu stellen, wo 
ihr Arbeitgeber seinen Sitz hat.
Bei BezügerInnen von Ergänzungsleis-
tungen ist die IPV in der monatlichen 
Zahlung der Ergänzungsleistung inbegrif-
fen.

Der Anspruch auf IPV 23 verfällt am Ende 
des Jahres. Sollten Sie im Frühjahr kein 
Antragsformular erhalten haben, und 
sind Sie der Meinung, dass Sie aufgrund 
Ihrer provisorischen Steuerrechnung 2022 
zum Bezug der IPV berechtigt sind, mel-
den Sie sich bis spätestens 31.12.2023 
bei der Wohngemeinde, in der Sie am 
01.01.2023 Wohnsitz hatten.

Grüngut Entsorgung

Der Jahresbeitrag 2023 für die Benützung 
des Grüngut Presscontainers am Flurweg 
wird wieder fällig. Jeder Schlüsselinhaber 
erwirbt sich damit das Recht, Grüngut aus 
dem eigenen Privathaushalt uneinge-
schränkt im Presscontainer zu deponieren. 
Der Schlüssel ist nicht übertragbar 
und darf nicht gewerblich genutzt 
werden.
Wer den Schlüssel ab 2023 nicht mehr be-
nötigt, ist gebeten diesen bis spätestens 
31. März 2023 bei der Gemeindeverwal-
tung zurückzugeben. Die Depotgebühr 
von 50 Franken wird zurückerstattet.
Wer den Schlüssel bis Ende März nicht 
zurückgebracht hat, erhält anfangs 
April eine Rechnung für die Periode vom 
01.04.2023 bis 31.03.2024 über einen 

Jahresbeitrag

Betrag von 135 Franken, zahlbar innert 
30 Tagen.
Wir danken zum Voraus für die fristge-
rechte Überweisung des Jahresbeitrages.

Die Gemeindeverwaltung

Bei allfälligen Fragen zu diesem 
eher komplexen Thema bitten wir 
Sie ungeniert bei der Krankenkas-
senkontrollstelle nachzufragen.

Ihre Krankenkassenkontrollstelle

Bitte leise

Wir bitten alle Be-
nutzer die Nachtru-
he sowie die Sonn- 
und Feiertage zu 
berücks icht igen. 
Zum Verständnis aller sollte während 
21.00 – 07.00 Uhr keine Entsor-
gung erfolgen und der gesunde Men-
schenverstand gelten.
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Wasserversorgung

Trinkwasserinfo des Wasserwerks Lommis

Neues Wasserreservoir
Das neue Reservoir ist schon 11 Monate 
in Betrieb und es funktioniert zu unserer 
vollsten Zufriedenheit.

RVM (Regionalwasserversorgung 
Mittelthurgau-Süd):
Alle Proben entsprachen den chemischen 
und mikrobiologischen Anforderungen 
der Lebensmittelgesetzgebung. Hier han-
delt es sich um unbehandeltes Wasser aus 
dem Grundwasserstrom des Thurtals.
Die bezogene Wassermenge betrug im 
Jahr 2022  46‘750 m3.

Grundwasserpumpwerk Lätten 
Lommis:
Hier kann die gleiche Aussage gemacht 
werden mit  der Ausnahme, dass das 
Wasser durch eine UV-Anlage geführt 

wird zur Trinkwasserdesinfektion. Die 
gepumpte Wassermenge betrug im Jahr 
2022  96‘200 m3.

Grundwasserpumpwerk Heuberg 
Lommis:
Im Heuberg wurden 2022 19‘400 m3 
Wasser gefördert für die Bewässerung 
von Kulturen.

Wasserhärte:
Die Härte des Trinkwassers beträgt im 
Mittel 44.1 französische Härtegrade und 
muss als sehr hart eingestuft werden.

Nitratgehalt 
Der Nitratgehalt beträgt 14.1 mg/l, wobei 
der Toleranzwert bei 40 und der Erfah-
rungswert bei unter 25 mg/l liegt.

Sauberes Trinkwasser
ist ein wertvolles Gut.
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1. Filter wechseln
Spülen Sie den Filter (wenn vorhanden) 
in den Wasserzuleitungen regelmässig 
und wechseln Sie, wenn nötig, die Fil-
terpatrone. Sie beugen damit einer Ver-
keimungsgefahr vor.

2. Reinigen und spülen
Reinigen Sie alle Wasserhahnen regelmä-
ssig. Dies verhindert eine übermässige 
Keimbildung. Spülen Sie zudem wenig 
gebrauchte Zuleitungen bzw. Wasser-
hahnen (z.B. Badewannen, Kellertroge 
etc.).

3. Ablagerungen abfliessen lassen
Nach längerer Abwesenheit, zum Bei-
spiel nach den Ferien, empfehlen wir 
Ihnen, alle Hahnen gleichzeitig für etwa 
3 Minuten zu öffnen. So kann gestande-
nes Wasser mit allfällig gelösten Ablage-
rungen abfliessen.

Folgende Ratschläge garantieren Ihnen, dass auch Ihr Trinkwasser 
jederzeit einwandfrei, frisch und klar ins Glas sprudelt:

Vier Lecks wurden behoben
Im November 2022 wurde eine Leck- 
ortung im gesamten Leitungsnetz der 
Wasserversorung durchgeführt. Es kamen 
vier Lecks zum Vorschein. Diese wurden 
alle in der Zwischenzeit behoben.

Das kantonale Laboratorium macht 
unangemeldete Wasserproben auch 
in privaten Haushaltungen, um die 
Wasserqualität zu analysieren.

Wasserwerk Lommis
Karl Stadler

4. Schmutzwasserrückfluss
Achten Sie darauf, dass der Heizungsfüll-
schlauch nie fest mit der Wasserleitung 
verbunden bleibt. Dies kann zu einem 
gefährlichen Schmutzwasserrückfluss 
führen.

5. Wartung Entkalkungsanlage
Lassen Sie Enthärtungsanlagen peri-
odisch warten. Beachten Sie dazu die 
Empfehlungen Ihres Lieferanten.

5 TIPPS

Die Wasserqualität wird vom kantonalen 
Laboratorium regelmässig analysiert.
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Aufruf zum Zurückschneiden von Pflanzungen im Strassenbereich

Es muss immer wieder festgestellt wer-
den, dass die Pflanzungen im Strassenbe-
reich den gesetzlichen Vorschriften nicht 
entsprechen, weil sie nicht korrekt gesetzt 
wurden oder nicht zurückgeschnitten 
werden. Wir bitten deshalb die Grund-
eigentümer, den Bestimmungen des Ge-
setzes über Strassen und Wege nachzu-
kommen. Sie dienen der Übersicht im 
Strassenverkehr und damit der Sicherheit 
der Verkehrsteilnehmer.

Gemäss dem kantonalen Gesetz über 
Strassen und Wege müssen Bäume, Sträu-
cher und Hecken an Strassen und Trottoirs 
von Grundeigentümern jederzeit so unter 
Schnitt gehalten werden, dass die Über-
sicht auf Strassen und Wegen nicht be-
einträchtigt ist. Dies dient in erster Linie 
der Sicherheit von Velo-, Mofa- und Au-
tofahrern.

Was ist zu beachten?

1. Ausfahrten und Strasseneinmündungen:

2. Hecken, Sträucher und Pflanzen entlang von Strassen:

Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Pflanzen 
und Einfriedungen eine Höhe von höchstens 80 cm ab Strasse erreichen.

Lebhecken und Sträucher müssen einen Stockabstand von mindestens 60 cm zur Stras-
sen- oder Weggrenze aufweisen. Sie sind so unter Schnitt zu halten, dass die maximale 
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Höhe von 1.50 m längs gerade verlaufender Strassen und an der Aussenseite von Kurven 
nicht überschritten wird. Für die Innenseite von Kurven ist eine maximale Höhe von 1.10 
m einzuhalten. Äste dürfen nicht in den Lichtraum des öffentlichen Gemeindegebietes 
hineinragen.

3. Bäume entlang von Strassen, Wegen und Trottoirs:
Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 
4.50 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2.50 m zu stutzen.
Wir bitten die betroffenen Grundeigentümer, ihre Pflanzungen baldmöglichst gemäss 
den gesetzlichen Vorschriften zurückzustutzen. Der Gemeinderat behält sich vor, nach 
erfolgloser Anschrift an neuralgischen Punkten die Arbeiten auf Kosten der Anstösser 
ausführen zu lassen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne für 
Auskünfte zur Verfügung. Danke für Ihre 
Zusammenarbeit.

Gemeindeverwaltung

Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich der 
Strassen auf eine lichte Höhe von 4.50 m, bei Wegen 

und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2.50 m zu stutzen. W
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Hundesteuer 2023

Rechnung
Die Rechnungen für die Hundesteuer 
2023 werden in den nächsten Tagen den 
HundehalterInnen zugestellt. Die Hunde-
steuer für den ersten Hund beläuft sich 
auf Fr. 80.00 und für jeden weiteren Hund 
im gleichen Haushalt werden Fr. 130.00 
fällig.

Sachkundenachweis SKN
Das Thurgauer Hundegesetz schreibt 
vor, dass wer einen Hund mit einem Er-
wachsenengewicht von mindestens 15 
Kilogramm hält, innerhalb eines Jahres 
nach Anschaffung des Hundes einen Kurs 
über eine anerkannte praktische Hunde-
erziehung besuchen muss. Zwecks Sozia-
lisierung empfehlen wir, auch mit kleinen 
Hunden ein entsprechendes Training zu 
absolvieren. Die anerkannte praktische 
Hundeerziehung umfasst einen Kurs mit 
mindestens 10 Lektionen mit Lerninhalten 
wie Leinenführigkeit, allgemeinem Gehor-
sam und Verhalten in der Umwelt und, 
sofern es das Alter zulässt, einen Welpen-
kurs.

Hundekurse
Wurden weiterführende Hundekurse 
(keine SKN-Kurse, diese sind wie oben 
beschrieben obligatorisch) während des 
Jahres besucht, können Hundehaltern 
pro Hund einmal pro Kalenderjahr 50% 
der Kurskosten, maximal aber Fr. 80.00 

zurückerstattet werden. Diese werden un-
ter Vorweisen einer Kopie der Hundekurs-
Quittung am Schalter der Gemeindever-
waltung zurückerstattet.

Obligatorische Haftpflicht-
versicherung
Wir weisen Sie an dieser Stelle darauf hin, 
dass Hundehalter eine Haftpflichtversi-
cherung mit einer Deckungssumme von 
mindestens 3 Mio. Franken abschliessen 
müssen. Wir bitten Sie dies in Ihrer Police 
zu prüfen.

Hundedatenbank
Seit dem 01.01.2017 sind sämtliche Hun-
dehalter und Hunde auf der Datenbank 
AMICUS (Identitas AG) erfasst. Über sämt-
liche Neuerungen können Sie sich auf der 
Internetseite www.amicus.ch informieren. 
Gerne stehen wir Ihnen bei allfälligen Fra-
gen auch zur Verfügung.

Robidog
Auf dem ganzen Gemeindegebiet stehen 
ausreichend Robidog Behälter zur Entsor-
gung des Hundekots zur Verfügung. Die 
Hundekotbeutel werden bereits von vielen 
Hundehaltern gratis am Schalter der Ge-
meindeverwaltung bezogen. Gerne rufen 
wir auch die restlichen Hundehalter dazu 
auf, Hundekotbeutel zu beziehen, damit 
der Hundekot jederzeit fachgerecht ent-
sorgt werden kann. In letzter Zeit wer-
den vermehrt Hundekothaufen auf 
Wegen, Wiesen und sogar auf dem 
Trottoir liegen gelassen. Bitte helfen 
Sie mit, unsere Infrastruktur sauber 
zu halten. Vielen Dank.

Ihre Hundekontrollstelle
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Wochen                  erster Ferientag                letzter Ferientag

Schuljahr 2012 - 2013 Schulbeginn Montag 13. August 2012  08.30 Uhr

Herbstferien 41-42 Samstag 6. Oktober 2012 - Sonntag 21. Oktober 2012

Weihnachtsferien 52-1 Samstag 22. Dezember 2012 - Sonntag 6. Januar 2013

Sportferien 5 Samstag 26. Januar 2013 - Sonntag 3. Februar 2013

Frühlingsferien 14-15 Freitag 29. März 2013 - Sonntag 14. April 2013

Pfingstferien 20 Donnerstag 9. Mai 2013 - Montag 20. Mai 2013

Sommerferien 28-32 Samstag 6. Juli 2013 - Sonntag 11. August 2013

Schuljahr 2013 - 2014 Schulbeginn Montag 12. August 2013  08.30 Uhr

Herbstferien 41-42 Samstag 5. Oktober 2013 - Sonntag 20. Oktober 2013

Weihnachtsferien 52-1 Samstag 21. Dezember 2013 - Sonntag 5. Januar 2014

Sportferien 5 Samstag 25. Januar 2014 - Sonntag 2. Februar 2014

Frühlingsferien 15-16 Samstag 5. April 2014 - Montag 21. April 2014

Pfingstferien 23 Donnerstag 29. Mai 2014 - Montag 9. Juni 2014

Sommerferien 28-32 Samstag 5. Juli 2014 - Sonntag 10. August 2014

Schuljahr 2014 - 2015 Schulbeginn Montag 11. August 2014  08.30 Uhr

Herbstferien 41-42 Samstag 4. Oktober 2014 - Sonntag 19. Oktober 2014

Weihnachtsferien 52-1 Samstag 20. Dezember 2014 - Sonntag 4. Januar 2015

Sportferien 5 Samstag 24. Januar 2015 - Sonntag 1. Februar 2015

Frühlingsferien 15-16 Freitag 3. April 2015 - Sonntag 19. April 2015

Pfingstferien 20 Donnerstag 14. Mai 2015 - Montag 25. Mai 2015

Sommerferien 28-32 Samstag 4. Juli 2015 - Sonntag 9. August 2015

Schuljahr 2015 - 2016 Schulbeginn Montag 10. August 2015  08.30 Uhr

Herbstferien 41-42 Samstag 3. Oktober 2015 - Sonntag 18. Oktober 2015

Weihnachtsferien 52-1 Donnerstag 24. Dezember 2015 - Sonntag 3. Januar 2016

Sportferien 5 Samstag 30. Januar 2016 - Sonntag 7. Februar 2016

Frühlingsferien 13-14 Freitag 25. März 2016 - Sonntag 10. April 2016

Pfingstferien 19 Donnerstag 5. Mai 2016 - Montag 16. Mai 2016

Sommerferien 28-32 Samstag 11. Juli 2016 - Sonntag 14. August 2016

Der 1. Montag Nachmittag im Dezember (Klausmarkt in Frauenfeld) ist jeweils schulfrei.

Primarschule Lommis

FERIENPLAN

Nach den Ferien beginnt die Schule nach dem ordentlichen Stundenplan. 

Ausnahme am Schuljahresbeginn (nach den Sommerferien):

Die 1. - 6. Klasse beginnt dann einheitlich um 08.30 Uhr. 

Für den Kindergarten gilt der ordentliche Stundenplan oder die allfälligen speziellen Angaben im Elternbrief.

12. Juli 2012 / HOR

Primarschulgemeinde Lommis

Wintersporttag Mittelstufen

Der jährliche Wintersporttag der Mittel-
stufenklassen führte in diesem Jahr wieder 
nach Grüsch-Danusa. Bei bestem Wetter 
konnten die rund 40 Schülerinnen und 
Schüler in verschiedenen Leistungsgrup-
pen den Wintersport betreiben. Dabei 
gab es schon sehr erfahrene Sportleute 
und auch solche, die zum ersten Mal auf 
den Ski standen. Die Sonne strahlte mit 
den Teilnehmenden um die Wette und 
bescherte allen einen wunderschönen 
Wintertag. Die beiden Klassen konnten 

wieder dank der grossen Unterstützung 
der zusätzlichen Begleitpersonen auf 
mehrere überschaubare Gruppen aufge-
teilt werden. Vielen Dank für die wertvolle 
Unterstützung!

Reto Brüllmann
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Am Fasnachtsfreitag war es so weit. In 
der Schule Löwenzahn wurde ausgelassen 
Fasnacht gefeiert. Im Kindergarten stieg 
die Faschingsparty am Morgen. Prinzes-
sinnen, Superhelden und andere ausge-
lassene Narren, waren unterwegs. Auch 
riesige Dinosaurier wurden gesichtet. Am 
Nachmittag verkleideten sich die Primar-
schüler. In jedem Klassenzimmer gab es 
ein besonderes Angebot. Die Schüler und 
Schülerinnen konnten sich nach Vorlage 
schminken, sie konnten lustige Spiele 
spielen, Schokoladen essen war auch da-
bei, das Tanzbein schwingen oder Masken 
basteln. Es war für jeden etwas dabei. Zur 
Stärkung gab es leckere Berliner und an-
dere Knabbereien. Die Stimmung war sehr 
entspannt und fröhlich. Die Zeit verging 
wie im Fluge und schon war die Fasnacht 
für dieses Jahr wieder vorbei. 

Bettina Schmid 

Fasnacht in der Primarschule Lommis
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Es war wieder soweit und viele kostümier-
te Kinder machten sich voller Vorfreude 
auf den Weg zur Schule und in den Kin-
dergarten. Auch in diesem Jahr gab es 
natürlich kunterbunte Spiele, eine Disco 
mit passender Beleuchtung, ein gemein-
sames Freispiel und vieles mehr. Auch ein 
besonderer Znüni durfte nicht fehlen! 

Fasnachtsanlass Kindergarten

Die Löwenzahn-Kinder feiern Fasnacht

Prächtige Musikrasseln Ausgelassenes Treiben in der Turnhalle

Genug Platz bot auch die Turnhalle für 
ausgelassenes und farbenfrohes Treiben. 
Einige Kinder waren im Vorfeld schon sehr 
fleissig indem sie eifrig die Räume bunt 
dekorierten oder mit viel Zeit und Geduld 
eine prächtige Musikrassel bastelten. 

Team Kindergarten, Marlies Baumgartner
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Gottesdienste 
der katholischen 
Pfarrei Lommis:

• Dienstag, 14. März, 10.00 Uhr,  
Gottesdienst

• Samstag, 18. März, 19.30 Uhr,  
Gottesdienst

• Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr,  
Ökumenischer Gottesdienst in der 
evang. Kirche, anschliessend Suppen-
tag in der Mehrzweckhalle

• Dienstag, 28. März, 10.00 Uhr,  
Gottesdienst

Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur  ––  Katholische Pfarrei Lommis

Katholische Pfarrei Lommis:

• Pfarrer Marcel Ruepp
 Tel 079 706 22 12
 marcel.ruepp@pastoralraum.ch

• Sekretariat
 Tel 071 622 53 01
 sekretariat@pastoralraum.ch

Änderungen der Gottesdienstzeiten können vorkommen. Bitte beachten Sie auch die 
Publikationen im «forumKirche» oder auf den Internetseiten.

Pastoralraum
Nollen-Lauchetal-Thur

Katholische Kirchgemeinde Lommis

Einladung zur Holzgant 2023
Samstag, 4. März 2023
13:30 Uhr, Eingang Kaawald, Lommis

Wir bieten an.
• 45 Ster Brennholz
• Schlagräume
• Langholz

Freundlich lädt ein: 
Kirchenvorsteherschaft Lommis

INSERAT
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Evangelische Kirchgemeinde Lommis

Gottesdienste und Anlässe im März 2023

Sonntag, 05. März 2023
10:00 Gottesdienst in Stettfurt
 Pfarrer Marco Borghi, Musik: Singgruppe

Freitag, 10. März 2023
18:00 Chilekino

Sonntag, 12. März 2023
10:00 Gottesdienst in Lommis
 Pfarrer Olivier Wacker, Querflöte: Regina Bühler
11:15 Jugendgottesdienst in Lommis
 Pfarrer Olivier Wacker

Sonntag, 19. März 2023
10:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Suppentag
 Pfarrer Marco Borghi
 Musik: Musikgesellschaft Affeltrangen

Sonntag, 26. März 2023
10:00 Gottesdienst in Stettfurt
 Pfarrer Marco Borghi, Musik: Natascha Albash

Sonntag, 02. April 2023
10:00 Palmsonntag Gottesdienst in Stettfurt
 Pfarrer Olivier Wacker
 Musik: Natascha Albash

In Lommis freuen wir uns 
nach jedem Gottesdienst 
auf ein gemütliches Beisammensein beim Kirchenkaffee.
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Chilekino im März

Freitag:  10.03.2023  ein Footballspieler hat es nicht leicht
 18:00 Uhr KEIN Trickfilm
  (Altersfreigabe ab 6 Jahren)

 

Wo:  in der evangelischen Kirche Lommis 

Filmstart:  18:15 Uhr, Dauer bis ca. 20:15 Uhr 
 

Das Chilekino-Team 
der Evang. Kirche Lommis

Wir freuen uns sehr auf euch.

Evangelische Kirchgemeinde Lommis 
 
 

Jugendarbeit: Sonja Sprenger, Lommis 
052 376 26 57 / pfleger@evklommis.ch  

   
 

 
Fortsetzung folgt … 
 
 
Nach langem Unterbruch, geht unser Chilekino endlich weiter! 
 
Gerne laden wir alle Jungen und Mädchen ein, tolle Filmabende in der Evangelischen Kirche zu 
erleben.  
 
Wir werden jeweils einen, dem alter entsprechenden, Film zeigen (Altersangabe FSK siehe 
unten). 
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir leider den Titel und genaueren Inhalt nicht ausschreiben. 
Deshalb lasst euch doch einfach jeweils überraschen. Es wird euch sicher gefallen. 
 
Wie es sich für ein richtiges Kino gehört, werden wir Euch in der Pause jeweils Getränke und 
Popcorn (oder ähnliches) offerieren.  
 
 
Wir hoffen auf ganz viele Zuschauer und Zuschauerinnen an vorerst folgenden Daten: 
 
 
Freitag:  17.03.2017  ein Renn-Käfer mit vier Rädern      (FSK 0) 
  28.04.2017 kleine Maus grosses Abenteuer (Trickfilm)   (FSK6) 
  12.05.2017 vier Karibikboys auf dem Eis     (FSK0) 
 
 
Das Kino ist jeweils von 18.00 – 20.45 geöffnet (Türschliessung um spätestens 21:00 Uhr) 
 
 
 
 
 

Evangelische Kirchgemeinde Lommis

Katholische und Evangelische Kirchgemeinden

Ökumenischer 
Suppenzmittag

Sonntag, 19. März
ab 11:30 Uhr
Mehrzweckhalle Lommis

Herzliche Einladung
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Katholische und Evangelische Kirchgemeinden

Ökumenische Kampagne 2023 Aktionstag Rosen

Rosen verschenken und versenden

Sagen Sie’s durch die Blume: Wenn Sie ei-
ner lieben Person eine Rose schenken und 
gleichzeitig etwas Gutes für die Menschen 
im globalen Süden tun, braucht es gar 
keine Worte mehr. An jeweils über 400 
Orten schweizweit verkaufen Freiwillige 
Fairtrade-Rosen für 5 Franken. Mit dem 
Erlös können sich Menschen in Afrika, Asi-
en und Latein-Amerika gegen den Klima-
wandel wappnen.
Seit 18 Jahren ist die Rosenaktion fester 
Bestandteil der Ökumenischen Kampa-
gne von Fastenaktion, HEKS und «Part-
ner sein», die für ihre Projekte sammelt. 
Die Entwicklungsorganisationen machen 
unter dem Motto «Klimagerechtigkeit – 
jetzt!» auf die Folgen des Klimawandels 
für Menschen im globalen Süden auf-
merksam. Sie fordern eine nachhaltigere 
Produktion und einen bewussteren Kon-
sum von Lebensmitteln, für weniger Hun-
ger und mehr Klimaschutz. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, digitale Rosen mit Gruss 
zu versenden: Auf www.give-a-rose.ch 
können Sie auch Menschen in der Ferne 
erreichen, und dies das ganze Jahr lang.

Verkauf vor dem Denner
in Lommis
Samstag, 18. März 2023
von 09:00 bis 11:30 Uhr
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Sonja Sprenger
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Chrischona-Gemeinde Weingarten

Ende März, in der ersten Frühlingsferien-
woche, führen wir, die Chrischona Ge-
meinde Weingarten, zusammen mit der 
Evangelischen Kirche Stettfurt, die belieb-
ten und spannenden Kindertage durch. 
Unter dem Thema «Das verlorene Para-
dies» erleben wir die Bibel auf eine ganz 
neue und spannende Art.
Nebst Singen und Theater entdecken die 
Kinder Spannendes in der kreativen Bibel-
zeit. Auch Aktivitäten wie Basteln, «Af-
fenfangis» spielen, Backen, «Räuber und 
Poli» mit der Jungschar und viele weitere 
stehen auf dem Programm. Das grosse 
Trampolin und die beliebte Hüpfburg bie-
ten auch dieses Jahr die Möglichkeit, sich 
auszutoben. Und wenn dann der Magen 
knurrt, ist für Verpflegung gesorgt.

Alle Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 
6. Klasse sind herzlich willkommen.
Die Kindertage finden vom Dienstagnach-
mittag bis Freitagabend statt, wo sie mit 
einem kleinen Fest enden. Hierfür sind 

Kindertage in Weingarten vom 28. bis 31. März

Dienstag, 28. bis Freitag, 31. März 
13.30 - 17.00 Uhr:
- Teilnahme auch an einzelnen Nach-

mittagen möglich
- alte Kleider anziehen
- Kostenbeitrag pro Nachmittag Fr. 2.-

Freitagabend, 31. März:
- Wir feiern mit den Kindern einen 

Abschluss mit einem kleinen Znacht 
wobei die Eltern sowie Interessierte 
ab 17.30 Uhr auch herzlich dazu 
eingeladen sind. 

- Ende um ca. 19:00 Uhr.
- Anschliessend: Möglichkeit zum 

Übernachten mit der Jungschar 
(freiwillig).

Das grosse Trampolin macht tierisch Spass.

alle Eltern und Interessierte zum gemein-
samen Abschluss sowie zu einem einfa-
chen Znacht eingeladen. Anschliessend 
besteht für die Kinder die Möglichkeit mit 
der Jungschar zu übernachten.
Wir freuen uns auf erlebnisreiche Tage!

Anja Obertüfer

Wer möchte, darf beim Theater mitspielen.
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Erdbeben in der Türkei

Benjamin Walter ist gelernter Landma-
schinen-Mechaniker und hat im vergan-
genen Jahr die Rekrutenschule, sowie die 
Unteroffiziersschule bis zum Wachtmeis-
ter in Bremgarten in der Rettungsschule 
absolviert. Bis anfangs Juli diesen Sommer 
macht er als Durchdiener seinen Militär-
dienst an einem Stück. Benjamin ist ein 
aktives Mitglied der Feuerwehr Lauchetal 
und hat die Atemschutzgeräteträger Aus-
bildung gemacht. Seit November 22 ist er 
im Militär eingeteilt im Katastrophenhilfe 
Bereitschafts Bataillon (KATA HI BER BAT) 
zusammen mit Genisten, Motorfahrern 
und Gerätewarten. Die Ausbildung be-
stand mehrheitlich in Trümmereinsatz-
übungen, Wassertransport, Hochwasser-
schutz, Sanitätsdienst und allgemeiner 
Grundausbildung. Die Ausbildung ist Pra-
xis bezogen, damit die Truppe für mögli-
che Einsätze bereit ist. Praktisch wurden 
die Rettungssoldaten während der Ausbil-
dung auch am WEF in Davos eingesetzt, 
sowie beim Auf- und Abbau an diversen 
Skirennen. Benjamin ist als Wachtmeis-
ter die rechte Hand des Leutnants und 
für die Ausbildung, Gesunderhaltung 
und Erziehung der Rettungssoldaten zu-
ständig. Nach dem Dienst in der Armee, 
will Benjamin Kantonspolizist im Kanton 
Thurgau werden. Bis zur Polizeischule will 
Benjamin auf seinem gelernten Beruf wei-

Im Einsatz im Katastrophengebiet in der Türkei

Benjamin Walter ist einsatzbereit.

Wir sind alle tief betroffen von der Erdbebenkatastrophe in der Türkei und 
in Syrien vom frühen 6. Februar. Mehr als 45'000 Tote und immense Schäden. 
Benjamin Walter aus Weingarten war als Retter der ersten Stunden nach dem 
Beben im Einsatz in der Türkei. Wir hatten Gelegenheit, mit Beni über den 
Einsatz zu sprechen. 

terarbeiten und ist weiterhin Mitglied der 
Rettungskette Schweiz.

Am Montag, 6. Februar am frühen 
Morgen dann das gewaltige Erdbeben im 
syrisch/türkischen Grenzgebiet. Die Türkei 
hat rasch um Hilfe ersucht. Das DEZA (Di-
rektion für Entwicklung und Zusammen-
arbeit) hat noch am Montag früh einen 
möglichen Einsatz der Rettungskette als 
sehr wahrscheinlich eingestuft, bestehend 
aus Ärzten, Sanitäter, Statiker sowie zivi-
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len und militärischen Rettern. Benjamin 
war zu diesem Zeitpunkt in Bremgarten. 
Am Antrittsverlesen um 07.00 Uhr wur-
den die Soldaten informiert, dass für sie 
ein Einsatz im Erdbebengebiet in der Tür-
kei sehr wahrscheinlich sei. Das hiess, so-
fort den Einsatz von militärischer Seite her 
vorzubereiten und das Notwendige zu pa-
cken. Schon um 14:00 Uhr gings ab zum 
Flughafen Kloten, noch nicht wissend, 
was, wann, wie, wo? Im REGA Center 
wurden die Armeeangehörigen medizi-
nisch auf Tauglichkeit untersucht und es 
wurde mitgeteilt, dass 22 AdA`s (Ange-
hörige der Armee) eingesetzt werden.
«Mein Gefühl war ungewiss. Man ver-
sucht sich die Situation, die einem erwar-
ten könnte, vorzustellen.»
Um 20 Uhr Abflug mit zivilen Rettungs-
ketten und speziell ausgebildeten Hunden 
der REDOG nach Adana in der Türkei. An-
kunft um etwa 23 Uhr in Adana. Sofort 
aus- und verladen von 21 Tonnen Material 
auf Lastwagen. Alles, was es für einen sol-
chen Einsatz braucht. 

Abflug mit zivilen Rettungsketten und 
speziell ausgebildeten Hunden der REDOG 
nach Adana in der Türkei.

Bis 10 Uhr am Dienstag Vormittag (24 
Stunden nach dem Erdbeben) war dann 
alles verladen. Sofort ging es mit dem Bus 
weiter nach Hatay, am Rande des Erbe-
bengebietes. Hier stand ein eigener Platz 
zur Verfügung für die Rettungskolonnen, 
aus verschiedenen Ländern. In Hatay be-
stand keine Schadenlage. Hier zeigte sich, 
dass die Rettungskette vom DEZA hervor-
ragend organisiert war. Am Dienstag 
Mittag (ca. 36 Stunden nach dem Erd-
beben) ging es dann bereits auf die Scha-
denplätze mit Hundestaffeln, Statikern 
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und den Rettern. Zu erwähnen ist, dass 
bei solchen Einsätzen keine Rangordnung 
unter den Rettern besteht. Benjamin war 
als Retter mit seinen Soldaten unterwegs. 
Der Auftrag lautete: Menschen zu retten. 
Überall dort, wo man aufgrund des An-
schlagens der ausgebildeten Hunde sicher 
war, dass lebende Leute in den Trümmern 
waren. Mit elektrischen Schlagbohrern 
und schwerem Werkzeug wurden die 
Stellen geöffnet. Dort wo nötig zur Si-
cherheit der Rettungskräfte wurden Ein-
sturz gefährdete Trümmer abgestützt. Am 
Dienstag Nachmittag konnte die erste 
Person lebend und unverletzt gerettet 
werden. «Das Gefühl war unbeschreiblich 
für mich. Meine ganze Militärzeit üben 
wir auf diesen Moment. Jetzt wurden 
wir eingesetzt und konnten tatsächlich 
Lebende retten und unser gesamtes Wis-
sen und Können anwenden. Um 20 Uhr 
ging es dann weiter zur nächsten Scha-
denlage. Etwas später wurde das Team 
von Benjamin abgelöst. Geschlafen wur-
de auf hartem, kaltem Boden im Zelt, in 
Schlafsäcken. Die Nächte waren kalt, mit 
Minustemperaturen, wie bei uns. 

Am Mittwoch früh (48 Stunden nach 
dem Beben) neue Analyse der Schaden-
lagen, ca 18 Kilometer entfernt von der 
Base of Operation. Weiter spitzen und 
suchen, wo die Hunde angeschlagen 
hatten. Erwähnt werden muss an dieser 
Stelle, dass die Rettungshunde nur bei Le-
ben anzeigen. Am Mittwochvormittag 
konnte dank den Hunden und den Helfern 
eine Mutter mit dem Grossvater und ih-
rem 5-Monate alten Baby unverletzt ge-
rettet werden. Der Vater konnte sich vor-
her schon selbst retten. «Die Gefühlslage 
war sehr emotional. Dass wir nach diesem 

72 Stunden nach dem Erdbeben sind die 
Überlebenschancen sehr gering. Trotzdem 
wurde mit den Hunden weiter nach Leben-
den gesucht.

Am Dienstag konnte die erste Person  
lebend und unverletzt gerettet werden.

Weiter spitzen und suchen ...
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Zeitraum einem Säugling das Leben ge-
rettet hatten, war erstaunlich. Jeder hat 
sein Bestes gegeben und auch unschöne 
Arbeiten verrichten müssen. Trotz der im-
mensen Belastung durch Anblicke, Gerü-
che, Anstrengung und Müdigkeit war ich 
sehr stolz auf mich und mein Team.»
Das Suchen ging sofort weiter, bis am 
Abend. Die Nächte zehrten unter diesen 
Umständen ebenfalls an den Kräften. Am 
Mittwoch früh konnte Benjamin erstmals 
ein SMS an seine Eltern schicken. 

Donnerstag Morgen (nach 72 Stun-
den) Beurteilung neue Schadenslage. Aus 
Erfahrung geht man davon aus, dass 72 
Stunden nach dem Erdbeben die Über-
lebenschancen bei diesen Temperaturen 
sehr gering sind. Trotzdem wurde mit 

Rettung eines Babys

den Hunden weiter nach Lebenden ge-
sucht. «Wir kamen bei Schadenlagen an 
und die Personen sind während der Su-
che verstorben. Dies war ein sehr depri-
mierendes Gefühl.» Im Team von Benja-
min wurden an diesem Nachmittag keine 

Angehörige, verschiedene Organisationen 
und in der Schweiz lebender Türken, drück-
ten den Rettungsstaffeln ihren Dank aus.
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Rückblickend.
«Die Anwohner suchen die Trümmer ab. 
Auf der Strasse ist sehr viel los. Überall 
ist Tumult und Lärm, es herrscht Chaos. 
Jemand rennt von den Trümmern her-
unter und bittet nach Ruhe. Alle sind 
ruhig, die Motoren gehen aus und es 
ist alles Mäuschen still. Dies hat mich 
beeindruckt und fast zu Tränen gerührt. 
Ich bin froh, dass ich gegangen bin 
und habe Schönes und Schreckliches 
gesehen. Am meisten traurig hat mich 
immer die Rückkehr zur Base of Opera-
tion gemacht. Hier hat man das grosse 
Ausmass der Katastrophe gesehen und 
fühlte, dass dies nur ein kleiner Teil einer 
grossen Katastrophe mit sehr vielen To-
desopfern ist.»

Texte: Benjamin Walter, Josef Schönenberger
Bildquelle: Schweizer Armee, Iris W.

«Ich bin froh, dass ich gegangen bin! Ich 
habe Schönes und Schreckliches gesehen.»

Lebenden mehr gefunden. Die Gruppe 
kehrte zur Base of Operation zurück. Das 
Parallel-Team fand aber in dieser Nacht 
zum grossen Erstaunen doch noch eine 
Mutter mit ihrem Baby. Überall auf dem 
Schadengelände waren Feuer entfacht 
worden – entsprechend schlecht war die 
Luftqualität. Auch begann sich ab dem 
dritten Tag Leichengeruch auszubreiten. 
Dies war sehr belastend und hat auf die 
Psyche aufgeschlagen. 

Freitag Morgen (nach 96 Stunden) war-
ten auf weitere Einsätze. Von türkischer 
Seite kamen Meldungen über weitere 
Hilferufe im Gebiet, sodass weiter nach 
Leben gesucht wurde. Leider kam es auch 
zu Situationen, dass Menschen nach fast 

100 Stunden, während den Sucharbeiten 
verstarben. Insgesamt konnten von den 
vier Trupps (zwei waren abwechselnd im 
Dauereinsatz) 11 Leben gerettet werden. 
«Elf gerettete Personen klingt im Verhält-
nis zu all den Verstorbenen erstmal nicht 
nach viel, aber dies war ein sehr erfolgrei-
cher Einsatz der Rettungskette Schweiz». 

Samstag Morgen Demobilmachung 
beginnt. Am Sonntag kehrte der Ret-
tungstrupp zurück nach Adana und am 
Montag Abend um 18.00 Uhr wurde das 
Team am Flughafen Kloten durch Ange-
hörige, verschiedene Organisationen und 
in der Schweiz lebender Türken, die den 
Rettungsstaffeln ihren Dank ausdrücken 
wollten, in Empfang genommen. 
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Winter früher und heute

Nach rekordwarmen Temperaturen um 
den Jahreswechsel ist es im Februar wie-
der kälter geworden. Das trockene Jahr 
2022, der zu warme Herbst und der bis-
her schneearme Winter zeigen uns, wie 
sich das Klima auch bei uns verändert hat. 
Anfangs Februar 1963 waren Bodensee 
und Zürichsee vollständig zugefroren. Ob 
wir je wieder eine Seegfrörni erleben wer-
den, wird immer unwahrscheinlicher. In-
teressant ist, dass das Wetter schon früher 
Kapriolen geschlagen hat. Bernhard Frefel 
aus Weingarten (1920 – 2014) schrieb in 
seinem Tagebuch über strenge, aber auch 
milde Winter:
«Der Winter auf 1929 war lang und bar-
barisch kalt. Wohl hatte man Holzschuhe, 
aber wenn der Schnee obenhereinkam, 
gaben sie nicht mehr warm. Bernhard 
schreibt, wie seine Schwester mit einem 

Das Klima verändert sich - auch bei uns

Bruder in Lommis einkaufen mussten. Da 
seien zwei Reiter beim Rank gekommen. 
Franz wich auf die Schneemade und sank 
tief im Schnee ein. Die Schwester musste 
ihm helfen, dass er wieder herauskam. Er 
kam heraus, dafür die Schwester nicht 
mehr. Wir hatten in der Unterschule ge-
rade Pause. Ein Helfer kam dann mit einer 
Schaufel. Am Fasnachtsdienstag sei der 
kälteste Tag gewesen, sagte Lehrer Grä-
del. Er habe beim Schulhaus minus 32° 
gemessen. Da sah man keine unverfrore-
nen Schüler mehr. Ja, beim Unterschul-
haus zog der Oberluft immer am meisten. 
In unserer Küche fror die Wasserleitung 
auch ein. Wasser zum Waschen und Ko-
chen musste mit dem Kessel im Stall ge-
holt werden.»
«Der Januar 1956 war sehr gelinde. Mit 
dem 1. Februar setzt sehr kaltes Wetter 
ein, mit ganz wenig Schnee und scharfer 
Bise. In der Sommerau hat es noch keine 
Zentralheizung. Die beiden Nussbäume 
unter der Scheune und der bei der Sti-
ckerei erwachen im Frühling nur zaghaft. 
Man schaut ihnen noch zu. Die alten 

Wuhr beim heutigen Beerihaus

BI
LD

ER
: J

O
SE

F 
SC

H
Ö

N
EN

BE
RG

ER

Feuerwehrweiher Weingarten 1958
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Deutschzwetschgenbäume um die Sticke-
rei werden nicht mehr grün.»
«Am Neujahrstag 1962 regnete es den 
ganzen Tag. Gegen Abend fing es an 
zu schneien und wie! Bis am anderen 
Morgen war alles zugedeckt mit 40 cm 
nassem Schnee. Was es im Kaa alles zu-
sammenriss sahen wir erst eine Woche 
darauf, als man am Sonntag die Sache 
sehen konnte. Arbeit fast fürs ganze Jahr, 
bis alles aufgeräumt war. Im Junkholz und 
im Tobel auch noch.»

am Kaabach 1958 Dezember 1958

Januar 2021

März 2006
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Aufruf: 
Die Zusammenstellung von Winterauf-
nahmen aus früheren und aktuellen 
Jahren erinnert uns an die Ausstellung 
vor drei Jahren, mit alten Fotos und Do-
kumenten. Seit 2020 haben wir wieder 
viele Fotos für das Archiv gesammelt. 
Zusammen mit den schönsten Aufnah-
men aus der ersten Ausstellung planen 
wir eine zweite Ausstellung «Lommis, 
Kalthäusern und Weingarten – wie es 
früher war» voraussichtlich im April in 
der Mehrzweckhalle. 
Wenn Sie also noch Fotos, oder 
interessante Dokumente oder Kin-
derschuhe von der Schuhfabrik, 
oder… haben, nehmen wir diese 
gerne ins Archiv auf. 

Drei Geschichten von kalten und weniger 
kalten Wintern im vergangenen Jahrhun-
dert. 
Aber es ist noch gar nicht so lange her, 
dass wir kalte Winter mit tiefen Tempera-
turen und viel Schnee hatten. Bestimmt 
erinnern Sie sich an den Januar 2021 
mit viel Schnee und grossen Schäden im 
Wald. Oder den grossen Schneefall im 
März 2006.

Josef Schönenberger



26 3 / 2023

Biken in der Kiesgrube und Familien Velospass

Bereits zum drittenmal dürfen wir wäh-
rend den Betriebsferien der Firma Vetter 
in der Kiesgrube Tobel das BIKEN IN DER 
KIESGRUBE durchführen. Rund 500 Biker 
hatten wir im vergangenen Jahr zu Gast – 
ein Riesenerfolg. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an die Verantwortlichen 
der Firma Vetter, die uns die Kiesgrube zur 
Verfügung stellt und die auch grosszügig 
bei baulichen Massnahmen mit Maschi-
nen und Ausrüstung hilft. Das Biken in der 
Kiesgrube wird auch unterstützt durch die 
vier Gemeinden Affeltrangen, Bettwiesen, 
Lommis und Tobel-Tägerschen. Notieren 
Sie sich schon heute die Daten:

Biken in der Kiesgrube – diesen Sommer 
zusammen mit dem Velospass für Familien

Vorschau

Wie die Kiesgrube Ende Juli aussehen 
wird, weiss heute noch niemand. Be-
stimmt werden wir wieder einen spannen-
den Parcour für kleine und grosse Biker 

«Biken in der Kiesgrube» war 2022 mit rund 500 Bikern ein Riesenerfolg.

Biken 
in der Kiesgrube 
2023

Samstag, 22. Juli bis 5. August
offen vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und nachmittags von 16 bis 20 Uhr 
bei trockenem Wetter
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erstellen können. Das Detailprogramm ist 
noch in Diskussion und wird frühzeitig be-
kanntgegeben. Tagesaktuell wird auf der 
Webseite www.dorftreff.info informiert, 
ob offen oder geschlossen, sowie über 
spezielle Events. Wichtig zu wissen, dass 
bei allen Hindernissen, sowie Auf- und 
Abfahrten in der Kiesgrube immer eine 
einfachere Ausweichmöglichkeit besteht. 
Es sind immer zwei Betreuer anwesend, 
die erklären und beaufsichtigen.  
Nachdem die Besucherzahlen beim Fa-
milien-Velospass in den vergangenen 
Jahren aus verschiedenen Gründen stark 
rückläufig waren, haben wir entschie-
den, diesen Anlass in das Biken in der 
Kiesgrube zu integrieren. Wir planen, 
an einem Wochenende auf der Zufahrts-
strasse zur Kiesgrube einen Zusatz-Par-
cour mit den bekannten Hindernissen 
aufzustellen, wie bei den vorangegange-

nen Events. Selbstverständlich nehmen 
wir dabei Rücksicht, dass die Berechtigten 
mit Motorfahrzeugen zufahren können. 
Auf diesem Parcour können die weniger 
geübten kleinen und grossen Biker im ein-
fachen Gelände üben. Bestimmt wird sich 
der Eine oder Andere später an die Hügel 
und Wege in der Kiesgrube wagen.

Josef Schönenberger

Ein Aufruf an alle Biker in der Region: 

14 Tage am Vormittag und Nachmittag, je zwei Betreuer - wir sind also auf min-
destens 20 – 30 Helfer angewiesen. Wir suchen noch Helfer/Helferinnen. 
Melden Sie sich unter js@lommis.ch oder Telefon 079 603 69 15, wenn Sie diese 
Information lesen und mitmachen möchten.

20 - 30 Helferinnen und Helfer werden gesucht!
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Männerchor Unterhaltung - Einladung an Senioren

Letztmals am 14. März 2020 hat der 
Männerchor Lommis seine beliebte Un-
terhaltung organisiert. Zwei Tage vor dem 
ersten Lockdown! Die vergangenen drei 
Jahre waren nicht einfach, auch für die 
Vereine im Dorf. Freude herrscht dieses 
Frühjahr, dass der Männerchor die Un-
terhaltung dieses Jahr wieder durchführt. 
Am Samstag, 11. März ist es wieder so-
weit, mit der Nachmittagsvorstellung um 
13:30 Uhr und am Abend ab 20:00 Uhr. 
Details zum Programm entnehmen Sie 

Spezielle Einladung an ältere Personen 
zur Unterhaltung des Männerchors

dem Inserat in dieser Ausgabe.

Nachmittagsvorstellung
Schon fast traditionell laden wir am Nach-
mittag die Älteren aus den drei Dörfern zur 
Vorstellung ein. Dazu offeriert die Gemein-
de Kaffee und Kuchen. Auf Wunsch holen 
wir Sie auch zu Hause ab und bringen Sie 
nach der Vorstellung wieder nach Hause. 
Anmeldung unter Telefon 079 603 69 15 
(Josef Schönenberger, Gemeinderat).

Josef Schönenberger

Freude herrscht: Die Unterhaltung mit Theater kann wieder durchgeführt werden.
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Amphibienwanderung

Gefährliche Hochzeitsreise der Amphibien

Erdkröten überqueren eine Strasse

Bei Sonnenschein und milden Tempera-
turen, erwachen nicht nur bei uns erste 
Frühlingsgefühle. Auch Amphibien er-
wachen aus ihrer Winterstarre und war-
ten auf das belebende Nass von oben. 
Abends, Regen und etwa 6 Grad, das sind 
die Lieblingsbedingungen der Erdkröten, 
Grasfrösche und Bergmolche um auf die 
Hochzeitsreise zu gehen. Das macht die 
Wanderung zu den Laichgewässern aber 
auch so gefährlich. Bei Dunkelheit ist es 
schwierig diese Tiere zu erkennen und so 
endet manch ein Leben beim Überqueren 
der Strassen unter einem Autorad. 
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Falls Sie Fragen haben oder mich gerne 
einmal begleiten möchten, dürfen Sie 
mich gerne anrufen. 
052 378 26 54 

Regula Stricker

Amphibienzaun an der Banneggstrasse
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Im Lauchetal sind das Märwiler Ried und 
das Lommiser Ried Ziele der Amphibien. 
Entlang dieser Strassen und Nebenstras-
sen werden zum Teil Amphibienzäune 
aufgestellt und von freiwilligen Helfern 
betreut. Da dies nicht überall möglich ist 
bitte ich Sie, langsam zu fahren und so-
weit möglich den Tieren auszuweichen. Es 
ist Ihr Beitrag, die schwindenden Populati-
onen der Amphibien nicht noch mehr zu 
dezimieren. Herzlichen Dank! 

«Ich bitte Sie langsam zu fahren und soweit 
möglich den Tieren auszuweichen.»
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Amt für Umwelt

Pilotprojekt Bodenkartierung

Das im August 2022 gestartete Projekt Bodenkartierung rund um die Ge-
meinde Lommis steht kurz vor dem Abschluss. Am Projekt waren das Amt 
für Umwelt, das Kompetenzzentrum Boden des Bundes KOBO sowie das kan-
tonale Landwirtschaftsamt involviert. Dank der guten Zusammenarbeit mit 
den betroffenen Landwirtinnen und Landwirten und der Gemeinde Lommis 
ist das Projekt zeitlich gut unterwegs und wird in den nächsten Wochen ab-
geschlossen.

Insgesamt wurden 19 Bodenprofile aus-
gehoben, über 250 Bohrungen durchge-
führt und fast 800 Proben entnommen, 
die für die spektroskopische Analyse von 
Bodeneigenschaften im Labor vorgesehen 
sind. Aktuell werden die Proben im Labor 
analysiert. Wenn diese Auswertungen ab-

geschlossen sind, werden im Frühjahr die 
Landwirtinnen und Landwirte sowie die 
Gemeinde Lommis über die Resultate im 
Detail informiert.
Im gesamten Projektgebiet wurden rund 
250 ha Landwirtschaftsflächen sowie 22 
ha Waldböden kartiert. Es wurden klas-

Projektperimeter vom Pilotprojekt Lommis
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sische Kartiertechniken wie Profilgruben 
und Bohrungen mit bodenkundlicher Be-
schreibung mit neuen Techniken kombi-
niert. Dazu wurden beispielsweise Bohr-
fahrzeuge für eine Probenahme sowie 
spektroskopische Analysen im Labor zur 
Bestimmung von Bodeneigenschaften 
eingesetzt. Auch Fernerkundungsdaten 
und ein intelligentes Beprobungsverfah-
ren kamen in dieser Konzeptphase zum 
Einsatz.

Verschiedenste Böden 
auf kleinem Raum
Das Gebiet in Lommis im Lauchetal wur-
de ausgewählt, da es eine breite Palette 
verschiedenster Böden auf kleinem Raum 
und eine vielfältige, landwirtschaftliche 
Nutzungsstruktur aufweist. Das Pilot-
projekt liefert wertvolle Grundlagen und 
Anwenderkarten für eine nachhaltige 
Nutzung der Böden. Dies sind wichtige 
Entscheidungsgrundlagen für Landwir-
tinnen und Landwirte, Försterinnen und 
Förster, Naturschützerinnen und Natur-
schützer, Raumplanerinnen und Raum-
planer und andere Akteure.
Für den Kanton Thurgau bietet das vorlie-
gende Pilotprojekt die Chance, einen we-
sentlichen Beitrag zur Weiterentwicklung 
der Bodenkartierung zu leisten. Ferner 

besteht die Möglichkeit, Knowhow aufzu-
bauen, interessierte Kreise einzubeziehen 
und kostengünstig eine grossmassstäbige 
Bodenkarte in einem Teilgebiet des Kan-
tons zu erhalten. 
Nach Abschluss des Projekts, werden 
die für das Gebiet erstellten Karten und 
Bodendaten im Geoportal des Kantons 
ThurGIS verfügbar sein. Neben boden-
kundlichen Grundlagenkarten werden in 
Absprache mit dem Kanton auch verschie-
dene Anwenderkarten für Bodenfunktio-
nen (z.B. Wasserspeicher und Nährstoff-
speichervermögen, Produktionsfunktion 
im Sinne des Inventars für Fruchtfolgeflä-
chen) und Bodengefährdungen (z.B. Ver-
dichtungsempfindlichkeit) erstellt.

Christoph Matejka, Amt für Umwelt

Dominik Zahner entnimmt in Lommis ein Bodenprofil mit dem Kernbohrer.
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Spielgruppen

Anmeldung

 
 Verein Spielgruppe Delphin 

           
 

 

 

  

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  
 

Waldspielgruppe WWiirrbbeellwwiinndd   
Freitag, 22.3.2019 von 9:00 - 11:00 Uhr 
Waldplatz im Kaa Lommis  
via Kirchstr. Richtung Tobel 
Wegweiser ab Schlossweiher Lommis 
Findet bei jedem Wetter statt. 
Infos unter 079 392 35 55 
 

Innenspielgruppe DDeellpphhiinn   
Samstag, 27.4.2019 von 9:30 - 11:00 Uhr 
Spielgruppenraum im  
Mehrzweckgebäude Lommis 
Infos unter 052 365 00 77 

 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Anmeldung: 

Innenspielgruppe  DDeellpphhiinn        
Waldspielgruppe WWiirrbbeellwwiinndd 
 
Die Spielgruppe gibt dem Kind ab drei Jahren bis zum Eintritt in den Kindergarten Gelegenheit, in einem 
überschaubaren Rahmen (Gruppe von max. zehn Kindern), die Ablösung von den engsten 
Bezugspersonen in kleinen Schritten zu üben, bevor es dann in eine grössere Gruppe in den 
Kindergarten übertritt. 
 
In der Innenspielgruppe Delphin treffen sich die Kinder wöchentlich, jeden Dienstag oder/und 
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr im Spielgruppenraum im Mehrzweckgebäude Lommis.  
Die Waldspielgruppe Wirbelwind trifft sich jeweils am Dienstag oder/und Mittwoch von 8.30 bis 11.15 
Uhr im Lommiser Waldgebiet Kaa. 
 
Die Spielgruppe verschafft den Müttern einen gewissen Freiraum und auch soziale Kontakte. Die Kinder 
finden Spielgefährten und können wichtige soziale Erfahrungen machen. In einem reichen Spiel- und 
Werkangebot finden sie die ihnen angemessenen Entwicklungsanstösse und das Singen von Liedern und 
das Hören von Geschichten gibt ihnen Seelennahrung. In der Spielgruppe haben die Kinder keinen Spiel- 
oder Lehrplan zu erfüllen. Sie bestimmen weitgehend ihre Aktivitäten selbst innerhalb der klaren 
Grenzen. 
 
Kontaktdaten 
Präsidentin: Anita Keller,  Im Obstgarten 6, 9508 Weingarten-Kalthäusern, Tel. 071 565 17 68                   
Innenspielgruppe Delphin: Karin Frei,  052 365 00 77 / Renata Gloor,  052 366 34  52 
Waldspielgruppe Wirbelwind: Diana Darms,   079 392 35 55 
 
Anmeldeschluss ist Ende April 2019 
 

Verein Spielgruppe Delphin 
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Verein Spielgruppe Delphin 

Innenspielgruppe Waldspielgruppe

In der Innenspielgruppe Delphin 
treffen sich die Kinder wöchentlich, 
am Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag von 9.00 bis 11.00 Uhr im Spiel-
gruppenraum im Mehrzweckgebäude 
Lommis.

Die Spielgruppe gibt dem Kind ab drei 
Jahren bis zum Eintritt in den Kindergar-
ten Gelegenheit, in einem überschau-
baren Rahmen (Gruppe von max. zehn 
Kindern), die Ablösung von den engsten 
Bezugspersonen in kleinen Schritten zu 
üben, bevor es dann in eine grössere 
Gruppe in den Kindergarten übertritt. 
Die Spielgruppe verschafft den Müttern 
einen gewissen Freiraum und auch so-
ziale Kontakte. Die Kinder finden Spiel-

Innenspielgruppe Delphin: 
Karin Frei, 052 365 00 77

Anmeldeschluss: Ende April 2023

gefährten und können wichtige soziale 
Erfahrungen machen. In einem reichen 
Spiel- und Werkangebot finden sie die 
ihnen angemessenen Entwicklungsan-
stösse und das Singen von Liedern und 
das Hören von Geschichten gibt ihnen 
Seelennahrung. In der Spielgruppe ha-
ben die Kinder keinen Spiel- oder Lehr-
plan zu erfüllen. Sie bestimmen weitge-
hend ihre Aktivitäten selbst innerhalb der 
klaren Grenzen.

In der Waldspielgruppe Wirbelwind 
treffen sich Kinder am Dienstag von 
8.30 bis 11.15 Uhr im Lommiser Wald-
gebiet Kaa.
Anmeldeschluss: Ende April 2023

Jeweils am Mittwoch findet der «Wald-
Morgen» statt (Kinder 0-5 J. mit Eltern-
teil). Waldplatz offen von 8:30 bis 11:30 
Uhr. Freies Kommen und Gehen.

Waldspielgruppe Wirbelwind:
Diana Darms, 079 392 35 55
wsg-wirbelwind@bluewin.ch
wsg-wirbelwind.ch

2
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Verein Waldspielgruppe Wirbelwind

Verein

INSERAT

Tag der offenen Tür

Samstag, 15. April 2023 von 10:00 - 15:00 Uhr
Am Tag der offenen Tür ist die ganze 
Lommiser Bevölkerung herzlich will-
kommen. Wir machen ein Feuer und 
es kann gegrillt werden.

Treffpunkt: Beim Waldplatz im Kaa-
Waldgebiet, Lommis. Zu finden via 
Kirchstrasse Richtung Tobel. Weg-
weiser ab Schlossweiher Lommis. 
Findet bei jedem Wetter statt.

Wir halten keinen Winterschlaf!

Die Waldspielgruppe Wir-
belwind ist auch in der Win-
terzeit aktiv. Vereinbart ei-
nen Schnuppertag, besucht 
uns beim «WaldMorgen», 
oder am «Tag der offenen 
Tür»!

Waldspielgruppenleiterin 
Diana Darms
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Diana Darms - 079 392 35 55 wsg-wirbelwind@bluewin.ch
www.wsg-wirbelwind.ch
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Turnverein Lommis

Das diesjährige Skiweekend vom 3. bis 5. 
Februar führte die Turner des TV Lommis 
ins Berner Oberland. Schon am Freitag-
mittag begann ein langes und strenges 
Wochenende. Der Zeitplan sah vor, dass 
man trotz Mittagshalt noch zu Betriebs-
zeiten der Bergbahnen zur Übernach-
tungsstätte auf 2000 m gelangen konnte. 
Dies wurde auch grossmehrheitlich er-
reicht. Doch wieso auch mit der Bahn auf 
den Gipfel kommen, wenn man auch mit 
dem Schneetöff in den Sonnenuntergang 
fahren kann. Für die erste Nacht haben 
wir sogar ein Upgrade auf 1er und 2er 
Zimmer bekommen und mussten nicht 
mit dem Massenschlag Vorlieb nehmen. 
Nach einem geselligen Abend auf dem 
Gipfel, nach dem Erlernen des «Löffelins-
trumentes» ging man beizeiten ins Bett, 
um am nächsten Morgen die erste Ab-
fahrt auf den frisch präparierten Pisten zu 
geniessen. 

Samstag, 4. Februar
Doch der Ausblick am nächsten Morgen 
in die «Ferne» liess ein ausgedehntes Früh-

Skiweekend Adelboden 2023

Perfekt präparierte einsame Pisten  
warteten auf uns.

stück zu. Trotzdem versuchte man einige 
Abfahrten zu machen. Nachdem man je-
doch mehr Zeit brauchte, die vermissten 
und falsch gefahrenen Lommiser Turnern 
wieder einzufangen, liess man das Skifah-
ren beiseite. Bei diesen miserablen Sicht-
verhältnissen konnte man ohne schlechtes 
Gewissen von einer Beiz zur nächsten... 
So fanden sich die Turner diesmal alle 
rechtzeitig vor Betriebsschluss im Hahnen-
stall auf dem Gipfel ein, wo man die ed-
len Kleinzimmer mit einem gemeinsamen 
Massenschlag tauschen musste. Nach 
dem Abendessen wurde geredet, gejasst 
und dann früher oder später zu Bett ge-
gangen. Der Wetterbericht und die Aus-
sicht der aufklarenden Nacht versprach 
einen super Skitag.

Sonntag, 5. Februar
Der Blick am nächsten Morgen aus dem 
Fenster bestätigte dies. Perfekt präparier-
te einsame Pisten warteten auf uns. Das 
Frühstück wurde diesmal etwas zackiger 
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Aussicht der aufklarenden Nacht
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eingenommen, trotzdem blieb ein wenig 
Zeit für ein Experiment. Wie lange benö-
tigt ein 3-Minuten-Ei auf 2000 m ü. M.? 
Die Antwort des Lommiser Turners nach 
mehrmaligem überhören des Weckers: 
15 Minuten sind zu viel. Trotzdem gingen 
die Turner früh auf die erste Abfahrt. Das 
mit den einsamen Pisten blieb jedoch nur 
ein kurzes Vergnügen. Nach vielen tollen 
Abfahrten, einer gemütlichen Pause im 
Liegestuhl oder einem Getränk auf der 
Sonnenterasse machten sich die Turner 
mit Sack und Pack auf die letzte Abfahrt 
zum Parkplatz. Dann begann der Kampf 
durch die verstopften Strassen Richtung 
Thurgau. Nach einem gemeinsamen 
Nachtessen war das diesjährige Skiweek-
end schon wieder Geschichte. Danke an 
den Organisator Michi Eisenring und den 

mitgereisten TV Mitgliedern, welche das 
Wochenende zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machten.

TV Lommis, Pascal Aeschlimann

Gutgelaunte Turner auf der Sonnenterasse

Mindestens ein Selfie musste sein.
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FTV Lommis

News März 2023

Liebe LeserInnen

Im Januar 2023 wurde die Vereinsver-
sammlung des FTV Lommis abgehalten. 
Nach einem feinen Essen im Restaurant 
Krone Lommis wurde die Versammlung 
eröffnet.
Durch die diversen Anlässe duften wir uns 
über einen schönen Bazen freuen, wel-
chen wir in unsere Turnerreise einfliessen 
lassen. 
Der Reisebericht des letzten Jahres wurde 
uns mündlich wie auch als Video präsen-
tiert und so konnten wir unsere Suche 
nach Gold noch einmal miterleben.

Sehr erfreulich ist, dass wir drei Neuzu-
gänge haben. Leider aber auch zwei Ab-
gänge. Diverse Ehrungen wurden abge-
halten und Berichte vorgetragen. Nach 
rund 1 1/2 Stunden wurde die Versamm-
lung geschlossen und wir widmeten uns
dem gemütlichen Teil.

Gwundrig? Das 1. Halbjahresprogramm 
2023 und Eindrücke finden sie auf unserer
Homepage ftv-lommis.ch.
Interessierte sind jederzeit gerne willkom-
men.

FTV Lommis
Prisca Bugmann
Vorstand
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Turnverein Lommis

Kürbiswettbewerb
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Auch dieses Jahr veranstaltet der Turnver-
ein Lommis wieder sein Kürbisfest und 
was ist ein Kürbisfest ohne Riesenkürbis-
se. Sei auch du wieder dabei und pflanze 
in deinem Garten einen Riesenkürbis. Um 
am Wettbewerb mitzumachen, melde 
dich über unsere Website www.tvlommis.
ch an oder schreibe eine E-Mail an kuer-
bisfest@tvlommis.ch. Wenn ihr euch bei 
uns anmeldet, liefern wir euch gratis den 
besten Kürbissamen nach Hause.
Letztes Jahr wurde der Rekord vom ersten 
Jahr übertroffen. Neela Stampfli hat ihren 
Rekord von 199.3 kg auf 446.1 kg aus-
gebaut. Falls ihr noch wissen wollt, was 
die anderen für Riesenkürbisse an das Kür-
bisfest gebracht haben, ist die Rangliste 
zum letztjährigen Wettbewerb ebenfalls 
auf unserer Website aufgeschaltet.

Auch der Schönste wird prämiert
Nicht vergessen, egal wie schwer euer 
Kürbis ist, auch der schönste Kürbis wird 
prämiert. Letztes Jahr war es der Kür-
bis von der Familie Stutz, welcher zum 
schönsten prämiert wurde.

Was ist ein Kürbisfest ohne Riesenkürbisse?

Wir freuen uns wieder viele grosse und 
kleine Kürbisse am Kürbisfest zu empfan-
gen und freuen uns auf deine Anmeldung.

Remo Fillinger

Achtung dieses Jahr NEU!!!
Ab diesem Jahr können neu Gruppen 
angemeldet werden. Seid ihr mindes-
tens vier Freunde könnt ihr euch als 
Gruppe anmelden. Jeder in der Gruppe 
macht am normalen Kürbiswettbewerb 
mit, zusätzlich wird der Beste in der 
Gruppe ebenfalls noch prämiert.

Neela Stampfli hält den Rekord von 446.1 kg

Vier Freunde
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Bilderrätsel

Auflösung des Bilderrätsels vom Februar

Rätselbild vom Januar

Das letzte Bilderrätsel war wirklich schwer, 
niemand hat erraten, dass es sich um eine 
Kastanie handelt. Normalerweise sind zwei 
halbrunde Maroni in der stacheligen Schale. 
Bei diesem Exemplar sind drei Früchte drin, 
was die Aufgabe schwieriger gemacht hat. Ir-
ritierend auch die «Füsse» und Haare an den 
drei Maroni. Wirklich spannend. BI
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Bilderrätsel vom März

Das neue Rätsel ist einfacher. Und 
doch ist nicht sofort erkennbar, was 
es ist.

Josef Schönenberger
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GALA 2023

Erlebnismesse für Gross und Klein
Die vielfältigen Präsentationen der lokalen 
Gewerbebetriebe werden mit einem um-
fassenden Rahmenprogramm, gestaltet 
von den ansässigen Vereinen und Orga-
nisationen, ergänzt. Für die Zufriedenheit 
sorgt ein abwechslungsreiches Kulinari-
kangebot. An der GALA 2023 gibt es viel 
Spannendes zu erleben und Neues zu 
entdecken. Das Motto «lokal. vielfältig. 
erlebnisreich.» wird vielfältig umgesetzt 
und die Besucherinnen und Besucher, ob 
Gross oder Klein, begeistern. Ob Abend-
show oder Sonntagsbrunch, ob Polizei-
vorführung oder Flossrennen, ob Musik 
oder Sport – an jedem Tag wird viel Ab-
wechslung geboten. Ein Besuch lohnt sich 
auf alle Fälle.

Jeder kann mithelfen
Ein grosser Anlass benötigt viele helfen-
de Hände. In Zusammenarbeit mit den 
lokalen Vereinen und der Bevölkerung 
wird das OK die Helfereinsätze einteilen. 
Damit alle Helfer zu ihren gewünschten 
Einsätzen kommen, arbeitet die GALA 
2023 mit «Swiss Volunteers» zusammen. 
Alle Helferinnen und Helfer erhalten einen 
persönlichen Zugang zur modernen App 

GALA 2023 – Gewerbeausstellung im Lauchetal

Vom 12. bis 14. Mai 2023 wird in Affeltrangen die neue Lauchetaler Gewer-
beausstellung «GALA 2023» durchgeführt. An den drei Messetagen präsen-
tieren sich die Gewerbetreibenden aus der Region auf einer professionellen 
und attraktiven Plattform der Bevölkerung. Über 70 Ausstellerinnen sind da-
bei und sorgen für einen umfassenden und bunten Auftritt in der Messehalle 
und den Aussenbereichen des grosszügigen Messegeländes. An der GALA 
2023 erleben Sie als Besucherin und Besucher ein starkes, lokales Gewerbe 
und eine innovative Industrie.

von «Swiss Volunteers», werden darüber 
aktuell informiert und erhalten die per-
sönliche Einsatzplanung übermittelt.
Die Anmeldung als Helferin oder Helfer 
ist ab sofort möglich. Alle wichtigen In-
formationen dazu sind auf der Internet-
seite www.gala2023.ch aufgeschaltet. 
Wir freuen uns, gemeinsam einen tollen 
Anlass durchführen zu können.

Christof Mattenberger

Kontakt
Jack Ott, OK-Präsident
c/o Ott Metalldrückerei AG
Steinacker 15
9556 Affeltrangen
Telefon G 071 918 70 00
E-Mail info@gala2023.ch
Internet www.gala2023.ch
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Spitex Lauchetal

Kodex-Verein Lauchetal

Im März 2022 hat die Spitex Lauchetal 
das Vermögen von der Auflösung des Sa-
maritervereins Tobel-Affeltrangen erhal-
ten. Diese ausserordentliche Einnahme 
hat uns dazu bewogen, unsere Büroin-
frastruktur zu erneuern. Neu dürfen wir 
unsere Tätigkeiten an höhenverstellbaren 
und ergonomischen Tischen ausführen. 
Zudem konnte der dringend benötigte 
zusätzliche Arbeitsplatz inklusive Laptop 
eingerichtet werden. Die Räume sind nun 
nach den neuen Bedürfnissen aller Mitar-
beiterinnen ausgerichtet.

Sonja Keller

Spende Samariterverein Tobel-Affeltrangen

Neue Büroinfrastruktur der Spitex Lauchetal

Dir liegt die Gesundheit unserer Jugend-
lichen am Herzen und du möchtest dich 
dafür gerne aktiv einsetzen? Dann solltest 
du im neuen Vereinsjahr unbedingt unse-
ren motivierten Vorstand ergänzen.
Wir setzen uns für die Suchtmittelpräven-
tion bei den Oberstufenkindern der Se-
kundarschule Affeltrangen und Tobel ein. 
Mit dem attraktiven Kodexprogramm bie-
ten wir ihnen eine eigenverantwortliche 
Alternative, dem Druck gegen Drogen, 
Alkohol, Tabak und Medikamentenmiss-
brauch standzuhalten.
Wenn du gerne die interne Koordination 
des Vereines sowie die Kommunikation 
nach aussen übernehmen möchtest, soll-

Kodex-Verein Lauchetal braucht Verstärkung

test du uns unbedingt kontaktieren. Der 
zeitliche Aufwand beträgt ca. 1-2 Stun-
den/Monat. 
Melde dich unverbindlich bei Gabriela 
Hinder für zusätzliche Informationen. 

Wir freuen uns auf dich!
Gabriela Hinder

Wir suchen dich!

Kodex-Verein Lauchetal
Gabriela Hinder
Kirchstrasse 8
9562 Märwil
071 655 17 77
079 175 26 31
lauchetal@kodex.ch
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Pro Senectute Thurgau

Mit Schwung ins neue Jahr

Auch im neuen Jahr haben wir es uns 
wieder zur Hauptaufgabe gemacht, die 
ältere Thurgauer Bevölkerung im Alltag 
zu unterstützen und nützliches Wissen 
zu vermitteln. Da dürfen natürlich auch 
die treusten Freunde des Menschen nicht 
fehlen: unsere Haustiere.

Diese Hauskatze lebt in Weingarten.

Vortrag Katze und Hund 
im Alter
Hund und Katze; viele Seniorinnen und 
Senioren werden von ihnen im Alltag be-
gleitet. Sie werden geliebt und sind oft 
auch eine grosse Stütze im Alltag. Was 
aber, wenn es dem Vierbeiner plötzlich 
nicht mehr gut geht oder wenn er gar 
einen medizinischen Notfall hat? Was ist 
überhaupt ein medizinischer Notfall und 
was kann ich als Tierbesitzer/in in einer 
solchen Situation tun, um meinem Tier 
zu helfen und wie bringe ich es sicher 
zum Tierarzt? Wann und wie schnell ist 
ein Gang zum Tierarzt nötig? All diese 
Fragen werden im ersten Teil des Vor-
trags thematisiert. Der zweite Teil steht 
unter dem Motto: «Das Tier und das Al-
ter.» Was passiert, wenn das Tier alt wird 
und was, wenn der Besitzer gesundheit-
liche Probleme bekommt, dem Tier nicht 
mehr gerecht werden kann, was gibt es 

für Möglichkeiten? Welche Fragen stellen 
sich, wenn Senioren/innen sich noch ein 
Haustier anschaffen wollen? All diese Fra-
gen werden wir in diesem Vortrag behan-
deln. Auch gibt es genügend Raum für 
persönliche Fragen und Anliegen.

Vortrag in Weinfelden: 
Dienstag 14. März 2023
14.00 - 16.00 Uhr
Kosten: CHF 40.00
Anmeldung unter Tel. 071 626 10 83

An dieser zweistündigen Veranstaltung 
erfahren Sie viel Wissenswertes, um den 
Alltag mit den digitalen Veränderungen 
einfach meistern zu können.

Infoanlass zum Thema «Digitalisierung»

• Twint – Funktionen und Abläufe, An-
wendungsmöglichkeiten

• Parkingpay – Was kann dieses App, wo 
kann ich es nutzen?
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im Chrischona Gemeindezentrum
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INSERAT

• Der neue Einzahlungsschein – QR kurz 
erklärt, Scannen am PC, mit Handy 
oder am Schalter einzahlen

• Phishing-Email – Was ist zu beachten?

Kosten: 
CHF 40.00 (1 x 2 Lektionen)

Kursort, Datum, Zeit:
Weinfelden, Di., 21.03.23, 17.00–19.00

Pro Senectute Thurgau
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Tel. 071 626 10 80, info@tg.prosenectute.ch

Gesamtes Kursprogramm:
www.tg.prosenectute.ch
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Mi, 22. März, 19.30 Uhr
Chrischona Weingarten

Eines Nachts wachte Vivian 
auf und fand ihren Vater, der 
sich das Leben genommen 
hatte. Vivian probierte ihre 
Mutter aufzuwecken, die aber 
nicht reagierte. Sie hatte ihre 
beiden Eltern verloren. Doch 
Vivian fand neue Hoffnung! 
Wie es dazu kam und wie 
diese Hoffnung Berge verset-
zen kann, davon wird Vivian 
uns bei ihrem Besuch in der 
Schweiz erzählen.

INSERAT
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INSERAT
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INSERATE

 HOLZGANT 2023  
 

buergergemeinde-lommis.ch 

  Samstag, 18. März 2023 

  09:30 Uhr 

  Bürgerwald Lommis 
    Verzweigung Anet/St. Margarethen 

  Festwirtschaft 
 Gratis-Gantwurst für Holzkäufer 
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INSERAT

Kirchgemeindeverband
Nollen-Lauchetal-Thur

Der Kirchgemeindeverband/Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur mit den Pfarreien
Bettwiesen, Bussnang, Heiligkreuz, Leutmerken, Lommis, Schönholzerswilen, Tobel,  
Welfensberg, Wertbühl, Wuppenau sucht auf das neue Schuljahr 2023/24

Der Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur ist ein initiativer, kreativer Pastoralraum. Unsere täg-
liche Herausforderung besteht darin, die Menschen auf allen Altersstufen für den Glauben 
und die Diakonie zu begeistern. Für den Religionsunterricht suchen wir Sie um die Kinder 
und Jugendlichen bei ihrer Glaubensentwicklung zu begleiten. Kommen auch Sie mit uns auf 
diesen spannenden Weg?

Religionspädagogin oder Religionspädagoge
für Primar- & Sekundarstufe 50%

Zyklus 2 & 3

Ihre Aufgaben
• Vorbereitung und Erteilung von Religions-

unterricht nach neuem Lehrplan TG

• Mitgestaltung von Familien - und Schüler-
gottesdiensten

• Gestaltung von Schülerprojekten

• begleitende Elternarbeit

Was ist für uns wichtig
• Ausbildung als Religionspädagogin oder 

Religionspädagoge
 Ausgebildete Katechetin oder Katechet im 

Nebenamt sind ebenfalls willkommen

• Freude und Überzeugung am Glauben 
sowie beim Begleiten von Kindern, Ju-
gendlichen und Familien

• Fähigkeit im Team zu arbeiten

• Selbständiges und verantwortungsvolles 
Arbeiten

• Mobilität

Sie finden bei uns
• Vielseitige und kreative Tätigkeit mit unse-

ren Kindern und Jugendlichen

• Fortschrittliche Anstellungsbedingungen

• Katechesenteam mit regelmässigem Fach-
austausch

• Entlöhnung gemäss Besoldungsverord-
nung der Katholischen Landeskirche 
Thurgau

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir würden 
uns über Ihre Bewerbung freuen!

Herzlich willkommen im Kirchgemeinde - 
verband Nollen-Lauchetal-Thur

Schriftliche Bewerbung bis 15. März an:
Kirchgemeindeverband  
Nollen-Lauchetal-Thur
Ursula Fust, Alte Landstrasse 3
9565 Rothenhausen
ursula.fust@pastoralraum.ch

Gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte. 
Bitte melden Sie sich per Telefon oder E-Mail bei unserer Katechesenleitung:
Andrea Bissegger, Pfarreibüro Wertbühl 19, 8575 Istighofen
077 / 433 86 62 oder andrea.bissegger@pastoralraum.ch

www.nollen-lauchetal-thur.ch
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Eine tragikomische Geschichte über Erinnern 
und Vergessen, Jungsein und Altwerden.

Ein Theaterstück von Flo Staffelmayr
Für alle ab 13 Jahren

Spiel: Sonja Diaz, Ivan Georgiev, Roland Lötscher  
Regie: Agnes Caduff

Dienstag 21. März 2023Dienstag 21. März 2023
19.30 Uhr19.30 Uhr
Turnhalle Tobel, Hauptstr. 12Turnhalle Tobel, Hauptstr. 12

Veranstalter: Seniorenrat Tobel-TägerschenVeranstalter: Seniorenrat Tobel-Tägerschen

INSERATE

SOMMERLAGER
 

15. - 22. JULI 2023

Save the Date für unser

Alle Infos ab April auf 
jwbr-tobel.ch

Save 
the Date

für
unser

SommerlageR
15. bis 22. Juli 2023

Alle Infos ab April auf
jwbr-tobel . ch
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Redaktionsschluss: für die April-Ausgabe
«Gemeinde aktuell», Montag 20. März 2023
Inserateschluss: 15. März 2023
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail
gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung
abgegeben werden.
E-Mail: gemeindeaktuell@lommis.ch

Impressum: «Gemeinde aktuell» ist ein offizielles
Informationsorgan der politischen Gemeinde 
Lommis.
Adresse: Gemeindeverwaltung, Banneggstr. 2,
9506 Lommis, Tel. 052 723 30 10
Redaktion und Layout: Josef Schönenberger, 
Rolf Hösli, Koni Horber

Feuermachen
im Wald

Wenn du dieses Jahr Lust hast, den 

Rekord von 446.1 kg anzufechten,  

dann kannst auch du gerne beim  

Kürbiswettbewerb mitmachen.  

Schreib uns unter  

kuerbisfest@tvlommis.ch und wir  

bringen dir den Samen für deinen  

Riesenkürbis vorbei.

Wir freuen uns euch wieder beim  

Kürbisfest zu sehen. 

Remo Fillinger

Gratis: Samen für Riesenkürbisse
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Wiedereröffnung 
Restaurant Engel, Lommis
Freitag, 3. März 2023, 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Restaurant
Montag: 08:30 bis 12:00 und 16:00 bis 23:00 UhrDonnerstag und Freitag: 16:00 bis 23:00 UhrSamstag: 08:30 bis 12:00 und 16:00 bis 23:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Sonntag Ruhetage!
Rest. Engel, Hauptstrasse 64, 9506 Lommis
Mail: engel-lommis@gmx.ch / Mobile 077 419 27 86Facebook: Engel Lommis


